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Württemberg .
— Seine Majestät der König hat

mittelst Entschließung vom 17 . Februar
das erledigte Oberamt Heilbronn dem Ober¬
amtmann Maier in Neuenbürg übertragen .

Stuttgart , 18 . Febr . Gutem Ver¬
nehmen nach wird der Gesetzentwurf betr .
die Gemcindesteuerreform in 5— 6 Tagen
dem Präsidium des Landtags zugehen .
Um alsdann die Referenten zu bestellen ,
tritt die Steuerkommission Ende dieses
Monats zusammen . Ihr Wiederzufammen -
tritt erfolgt dann erst nach Schluß der
Frühjahrssesston des Landtags , die nur
eine sehr kurze sein wird , da die Steuer -
und Wasscrrechtsentwürfe einer späteren
Beratung im Plenum Vorbehalten bleiben .
Der Gegenstand der Verhandlungen im
Frühjahr werden der Hauptsache nach die
Eisenbahnpetitionen bilden . Was die Be¬
ratung des Reversaliengesetzes anbelangt ,
so ist dieselbe noch nicht absolut sicher,
ebensowenig wie die Behandlung der Pe¬
titionen der Volksschullehrer um zeitge¬
mäße Reformierung des Volksschulgesetzes
von 1836 . In letzterem Falle ist dies um
so zweifelhafter , da , was gegenüber einer
anderweitigen Meldung zu konstatieren
ist , die Kommission bis jetzt noch keine
Sitzung hatte .

— Ueber den unerwartet rasch er¬
folgten Rücktritt des Vorstandes der Re¬
gierung des Schwarzwaldkreises , des Re¬
gierungspräsidenten v . Luz , schreibt die
„ Württ . Volksztg . "

, derselbe sei erfolgt
wegen der heftigen Angriffe , welche sei¬
tens der demokratischen Partei anläßlich
der Debatte über das Wasserrecht im
Landtag auf den Zurückgetretenen erfolgten ;
hiebei wird es als auffallend bezeichnet ,
daß vom Regierungstisch aus dem Ange¬
griffenen nicht mit Hilfe der Akten bei¬
gesprungen wurde .

Stuttgart , 18 . Febr . Wie zn er¬
warten stand , protestiert das „ Lehrerheim "

gegen den Plan , die unverwendeten Geist¬
lichen im Schuldienst zu verwenden . Im
Landtag soll vom Kultminister Aufklärung
verlangt werden .

S t u t t g a r t , 19 . Febr . Der Ueber -
gang der Wulle '

schen Brauerei in eine
Akrien - Gesellschaft um 1700000 ist jetzt
perfekt , die Aktien sollen Anfangs März
zur Ausgabe gelangen .

Stuttgart , 17 . Febr . Der nach
längeren Verhandlungen vou Krupp in
Essen zum Verwaltungsdirektor engagierte
Finanzrat Hauck ist der jüngste der württem -

bergischen Finanzräte , der dank seiner glän¬
zenden Examina schon mit 31 Jahren diesen
Rang erhielt und der Abteilung für Zölle
u , d indirekte Steuern zugeteilt war . Als
Kruvp 'schrr Beamter erhält er ei» Jahres -
gehalt von 25000 Mk . , daS sich bis auf
40000 Mk . steigert . Unter solchen Umständen
kann man gut auf seine Staatsbeamten¬
karriere verzichten, die im besten Falle —
beim Minister — mit 18000 Mk . endet .

Höfen , 18 . Febr . Unser langjähriger
verdienter Ortsvorsteher , Hr . Schultheiß
Rehfueß legt sein Amt nieder . Dasselbe
war vor etlichen Jahren schon einmal der
Fall , wo er auch durch geschäftliche Rück¬
sichten hiezu veranlaßt war . Durch das
Vertrauen seiner Mitbürger wurde ihm
dann zum zweiten Male die Schultheißen¬
würde übertragen . Die erledigte Stelle
als Ortsvorsteher , Berwaltungs - Ratschrei -
ber und Standesbeamter ist nun vom
Gemeinderat zur Bewerbung ausgeschrie¬
ben . Danach werden tüchtige Fachleute er¬
sucht, ihre Bewerbungen bis 2 . März ds .
I . einzureichen .

Cannstatt , 20 . Febr . Das Bahnhof -
hotel vo» Weigle wurde heule von der
Konkursmasse an Wtrth Mühlcck, früher in
Degerloch , um 136 400 Mk . samt Inventar
verkauft .

Vaihingen a . E . , 19 . Febr . Nicht
nur das Eigentum , sondern auch das Le¬
ben ist vor den herumziehenden Zigeuner -
banden nicht mehr sicher . Eine heute
Nachmittag durchziehende Zigeunerbande
fuhr , wie man hörte , in sehr raschem Tempo
durch Enzweihingen , so daß ein Wagen
umgeworfen wurde . Hierüber sprachen sich
die Leute sehr ungehalten aus und es
scheint zwischen einem Enzweihinger Manne
und einem Zigeuner zum Worte gekommen
zu sein . Schnell lief der Zigeuner an
einen Wagen , holte eine , wie sich zeigte ,
scharf geladene Pistole und feuerte sie auf
den Mann aus unmittelbarer Nähe ab ,
der schwer verletzt zu Boden sank . Eine
ungeheure Aufregung entstand , während
der Zigeuner zu entfliehen suchte. In die
Enge getrieben , sprang er in die Enz und
wollte so entkommen , allein am andern
Ufer wurde er sofort in Empfang genom¬
men . Die Verletzung scheint leider eine
gefährliche zu sein , da die Lunge getroffen
ist . Die Pistole war mit Schroten gela¬
den ; es sind dem Verletzten etwa 30
Stücke aus seinem Körper entfernt wor¬
den . Der Thäter befindet sich in Haft
und sieht seiner wohlverdienten Strafe
entgegen .

Tübingen , 19 . Febr . In der chir¬
urgischen Klinik wurde am 18 . d. von
Or . Bruns ein Arbeiter der Waffen¬
fabrik Oberndorf operirt , der vor 2 Ta¬
gen beim Scheibenschießen sich mit einem
Terzerol in die Hand geschossen hatte .
Die Kugel war in der Hand stecken ge¬
blieben und konnte von dem Arzt nicht
entfernt werden . Im hiesigen physikal .
Institut wurde nun durch deu Wundver¬
band hindurch eine Fotografie der Hand
nach dem Röntgen '

schem Verfahren aus¬
genommen , die den Sitz der Kugel im
Innern eines Mitelhandknochens deurlich
erkennen ließ . So gelang es , durch die
Resektion des Knochens die Kugel un¬
mittelbar aufzufinden und zu entfernen .

Tübingen , 19 . Febr . Der vor zwei
Jahren hier verstorbene Botaniker Stirm ,
hatte ein sehr reichhaltiges Herbarium
hinterlassen , beinahe die Arbeit eines gan¬
zen Menschenlebens . Nach seinem Tode
ging diese Sammlung durch den Kauf
in den Besitz eines Kaufmanns über , der
die Bögen zum Einschlagen der Waren
verwendete und die Pflanzen als wert¬
lose Zugabe dem Verderben preisgab . Prof .
Dr . Vöchting entdeckte zufällig den Schatz
und rettete den Rest der Sammlung vor
Vernichtung , indem er einen sachverstän¬
digen Liebhaber zum Ankauf der Samm¬
lung veranlaßte .

— Am Fastnachtsmontag fanden in
Oberndorf und Rottweil größere
Umzüge statt . In Oberndorf stellte das
Fastnachtsspiel die Belagerung und Ein¬
nahme der Stadt Oberndorf durch die
Grafen von Zimmern und deren Verbün¬
dete im Jahr 1496 dar . Die Erstürmung
der Thore , das Eindringen der Feinde ,
der Kampf mit der Bürgerwehr rc. boten
lebendige Szenen ; nach der Einnahme
folgte die Huldigung der Magistratsper¬
sonen und ihrer Frauen vor dem neuen
Herrn auf der Tribüne vor dem Rathaus .
Ein Festzug beschloß das «spiel . — In
Rottweil war gleichfalls ein Ereignis aus
der Geschichte der Stadt der Fastnachts -
aufführung zu Grunde gelegt ; der Besuch
des Kaisers Sigismund in der Reichsstadt
Rottweil am 25 . Januar 1431 .

Niederstetten , 18 . Febr . In den
einzelnen Schulen unseres Städtchens be¬
stehen Sparvereine . Fünf Klassen haben
im verflossenen Jahre 2000 Mk . zusam¬
mengebracht . Die Schüler erhalten für
ihre Ersparnis Zins aus Zins .

S paichingen , 19 . Febr . Herr Os¬
kar Kleinlogel in Allmendingen hat sein
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hiesiges , bei dem Bahnhof stehendes Fa¬
brik -Anwesen samt den darin befindlichen
Maschinen an die Herren Manz und
Haller , Trikotwarenfabrikanten aus Tutt¬
lingen , um die Summe von 20 000 Mk .
verkauft . — —

Rundschau .
Pforzheim , 20 . Febr . In letzter

Zeit werden wieder ziemlich viele falsche
Einmarkstücke in den Verkehr gebracht .
Um sich vor Schaden zu bewahren , ist es
geboten , Vorsicht walten zu lassen .

Baden . David Schmier , der im
Jahr 1770 aus Tauberbischofsheim nach
Ostindien auswanderte , ist im Jahre 1821
gestorben und hat ein großes Vermögen
hinterlasfen , das jetzt durch Zins und
Zinseszins auf 850 Millionen Mark an -
gewachfen ist. Das Vermögen ist bei der
Englischen Bank in London deponiert .
Erben konnten bis jetzt keine ausfindig
gemacht werden . Anhaltspunkte liegen nur
soweit vor , als der Verstorbene aus Alt
heim a . M . abstammen sollte und später
in Tauberbischofsheim wohnte .

Vom Feldb erg , 19 . Febr . Aufdem
Feldberg hat während der letztvergangenen >
drei Tage eine Abteilung des Schlettstad - i
1er Jägerbataillons Uebungen im Schnee - >
schuhlaufen abgehalten . Der Skilauf ist
bei dieser Truppe schon seit einigen Jahren ^
eingesührl .

Offen bürg . Nach der Mitteilung des
Bürgermeisters beträgt das durch den frühe¬
ren Kassier Baur verschuldete Defizit in der
hiesigen Sparkasse 421500 Mk., einschließlich
64000 Mk. Zinsen . Die Stadt hat beim
Landgericht Klage eingereicht um Baur zum
Ersatzvon 300 000 Mk. , zu welchem Betrag dessen
Vermögen taxiert wird, verurteilen zu lassen .
Ueber die Schuldfrage teilte der Bürgermeister
mit , daß Unterlassungssünden des Verwaltungs¬
rats , des Kontrolleurs , wie der staatlichen
Revision nicht in Abrede gestellt werden könnten .

Offenburg , 18 . Febr . Die auf
die Ermittelung des Mörders des Jagd¬
aufsehers Schäfer von Nesselried ausge¬
setzte Belohnung ist von 500 Mk . auf
2000 Mk . erhöht worden .

Windschläg (A . Offenburg ) , 19 -Febr .
In der vergangenen Nacht wurde ein
Bremser , der von einem bereits in Be¬
wegung befindlichen Zuge abspringen
wollte , überfahren und getötet .

München , 17 . Febr . Bei dem drei¬
fachen Raubmord durch Erdrosfellung
wurden geraubt 800 Mk . in baar , 2
Pfandbriefe L 500 Mk , und 7 g. 200
von der bayerischen Wechsel- und Hypo¬
thekenbank mit deir dazu gehörigen Cou¬
pons versehen . Die Polizei veröffentlicht
das genaue Verzeichnis der Nummern
der Pfandbriefe .

München , 19 . Febr . Gegen Profes¬
sor Dr . Quidde ist seitens der Staatsan¬
waltschaft beim Landgerichte I Untersu¬
chung wegen Majestätsbeleidigung einge¬
leitet worden .

Berlin , 18 . Febr , In der Justiz¬
kommission des Reichstags für die No¬
velle zur Gerichtsverfassung re. beantragte
Beckh (Freis . Bolksp .) bei Beratung des
§ 73 (Zuständigkeit der Strafkammern )
die Fassung : Zuständigkeit der Schwur¬
gerichte oder Strafkammern . Er begründet
seinen Antrag mit dem Wunsch , daß das
süddeutsche Reservatrecht über die Zu¬
ständigkeit der Schwurgerichte bei Preß -
vcrgehen dem ganzen Retche zu Teil werde .

St . Sekr . Nieberding erklärt , ein günstiges
Urteil über die Wirksamkeit der Schwur¬
gerichte in Preßprozessen nicht abgeben zu
können . Die gemachten Erfahrungen dienen
nicht dazu , den vorliegenden Antrag zu
unterstützen . Die Regierung könne un¬
möglich auf denselben eingehen . Nach
einer Debatte wird der Antrag mit 13
gegen 5 St . abgelehnt . Ueber die Zu¬
ständigkeit der Strafkammern für den
Meineid entspinnt sich eine längere De¬
batte ; die Abstimmung wird bis zur näch¬
sten Sitzung verschoben .

Berlin , 20 . Febr . ( Reichstag . )
Man steht bei den einmaligen Ausgaben
des ordentlichen Militäretats . Berichter¬
statter Gr öb er (Ztr . ) teilt mit , den Bau¬
beamten bei militärischen Bauten sei Spar¬
samkeit zur Pflicht gemacht . Die Kaserni -
rung der bisher nicht kasernirten 44 500
Mann preußischer Truppen würde 180
Millionen , die der sächsischen etwa 10 Mill .
kosten, v. Massow (kons.) : Dse Kon -
servativen lehnen nur einzelne Forderun¬
gen wegen der wirtschaftlichen Notlage ab .
Man müsse gute Kasernen bauen , aber
auch dafür sorgen , daß nicht die Hütten
der Landbewohner zusammenfallen . Ge¬
mäß dem Kommissionsautrag wird gestri¬
chen der Neubau einer Garnisonsbäckerei
in Paderborn . Die von der Komm , ge -
stricheue Forderung für Vermehrung der
Reserven an Berpflegungsmitteln (erste
Rate 1650000 -/i! für Preußen , 118 000 .
für Württemberg ) veranlaßt eine längere
Debatte . Lieber (Zentr . ) und v . Leip
zigerskons .) beamragen die Bewilligung .
Die Abstimmung erfolgt durch Auszählung .
Für den Antrag Lieber stimmen die bei¬
den kons. Fraktionen , die Nat . - Liberalen
und der kleinere Teil des Centrums , im
Ganzen 92 ; dagegen stimmen 55 , Da
das Haus somit beschlußunfähig ist , wird
die Sitzung auf eine halbe Stunde vertagt .

Berlin , 20 . Febr . Der Redakteur
Braun vom „ Vorwärts " wurde nach sei¬
ner gestern Abend in Sachen des Dieb -

! stahls des Armee -Verordnungsblattes vom
18 . Jan . erfolgten Vernehmung in Haft
behalten . Der Grund der Verhaftung ist
unbekannt .

— Fünf Petarden explodierten gestern
Abend in der nächsten Umgebung des könig¬
lichen Palais . Menschen sind nicht zu Scha¬
den gekommen. Ein Kandelaber auf der
Straße wurde zerstört .

— Die Wahlprüsungskommission des
Reichstags erklärte die Wahl Alex Meyers
( Halle , Freis . Ver .) für ungiltig .

— Ein 19jähriger j . Mann und ein
17jähriges Mädchen wurden gestern Abend
erschossen in der Wohnung des Letzteren
aufgefunden . Die Motive zum Selbstmord
sind unbekannt .

— Der Ausstand in der Herren - und
Knabenkonfektion ist zu Ende . Das Er -
gebniß der Verhandlungen vor dem Einig¬
ungsamt des Gewerbegerichts war ein Aus¬
gleich. Es wurde eine Lohnerhöhung von
12 ' /2 pCt . bewilligt .

Berlin , 20 . Febr . Die Staats¬
bürgers . ersährt zuverlässig : Der Kri¬
minalkommissar Schöne verhaftete 2 Buch¬
binder und einen Hausdiener der Buch¬
binderei Kämmerer , wo die Drucksachen
der Firma Mittler gebunden werden , wel¬
che am 16 . Jan . das Armeeverordnungs¬
blatt mit dem Gnadenerlasse auf den 18 .
Jan . au den Vorwärts überbrachten . Die

Verhafteten haben den Diebstahl einge¬
standen .

Berlin , 18 . Febr . Die General¬
versammlung der deutschen Kolonialgesell¬
schaft , Abteilung Berlin , wählte Dr . Pe¬
ters mit 280 gegen 50 Stimmen zum
Vorsitzenden , an Stelle des bisherigen
Vorsitzenden Prinz Arenberg . — Gestern
kamen in verschiedenen Stadtteilen Aus¬
schreitungen ausständiger Schneider und
Schneiderinnen vor . Mehrfach wurden
arbeitholende Mädchen angegriffen und
geschlagen .

— Gestern abend fanden zum Kon¬
fektions strike 13 von etwa zusammen
20 000 Personen besuchte Versammlungen
statt . Die Zahl der Ausständigen soll
50 000 , die der ausgegebenen Strikekarten
10 000 betragen .

Berlin , 18 . Febr . Die Konservativen ,
die Reichsparteiler , Nationalliberalen und
das Zentrum haben sich über die Erinnere
ungsfeier an die erste Reichstagssitzung
am 21 . Mär ; 1871 , welche gleichzeitig
die Feier der Gründung des Reiches durch
das Parlament mit darstellen soll , geeinigt .
Das Zustandekommen der Feier ist dem-
yach gesichert und findet am 21 . März
im Reichstagsgebäude statt .

— In Mratschen ( Prov . Posen )
ist nach preuß . Blättern der Handelsmann
Salomon Lewin im Alter von 112 Jahren
gestorben . Er soll der älteste Manu im
Deutschen Reiche gewesen sein . Bis zu
seinem 108 . Lebensjahre betrieb er noch
einen Produktenhandel .

Beuthen , 19 . Febr . Während der
Pfarrer Ronczka im nahen Lipine Messe
las , drang auf ihn ein Kirchenbesucher mit
gezogenem Revolver ein und gab einen
Schuß ab , der jedoch nicht traf . In dem
Attentäter , der von den Kirchenbesuchern
sofort unschädlich gemacht worden , wurde
der Rechtsanwalt Regentke aus Königshütte
ermittelt . Derselbe leidet an hochgradiger
Nervosität . Erwürbe ins hiesige Gefängniß
eingeliefert .

Dresden , 19 . Febr . Die altehr¬
würdige Dresdener Leinwerber -Jnnung ,
einst die größte und blühendste aller In¬
nungen der Stadt Dresden , ist jetzt er¬
loschen , nachdem sie zuletzt nur noch drei
Mitglieder aufzuweisen hatte . Das Jn -
nungsvermögen , das u . a . in einem Hause
in der Zahngaffe im Werte von etwa
100 000 M . besteht , fällt dem Dresdener
Bürgerhospitale zu - das damit die Ver¬
pflichtung übernimmt , die Zinsen zunächst
allen früheren Leinwerbern zu gute kom¬
men zu lassen .

Wien , 20 . Febr . Der Banknoten¬
fälscher Krauthaupt verweigert die Annahme
von Essen zum Zweck des Verhungerns .

Lemberg , 20 . Febr . Das Feuer
im Nationaltheater zu Kiew brach nach
Schluß der Nachmittagsvorstellung am
Sonntag aus . Niemand wurde getötet .
Binnen 15 Minuten brannte das ganze
Amphitheater . Alle Dekorationen re. wur¬
den vernichtet . Das Theater ist mit 170 000
Rubel versichert und Eigentum der Stadt
Kiew .

Aus Kopenhagen wird gemeldet :
Der Ingenieur Andrö , der den Nord¬
pol im Luftballon erreichen wollte , hat
sich für den Fall , daß Jansen wirklich
zum Nordpol vorgedrungen sein sollte , ent¬
schlossen, den Südpol auf dem Luftwege
zu erreichen .

»

»
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Brüssel , 18 . Febr. Die Streik¬
bewegung im Kohlengebiet wächst . Fünf
Bergwerke mit 6000 Arbeitern feiern.
Infolge der drohenden Haltung der Strei¬
kenden suchten die Direktoren um mili¬
tärischen Schutz nach .

Aran , 16 . Febr . Eine von 12000
Bediensteten besuchte , in größter Ruhe
verlaufene Generalversammlung des Per¬
sonals schweizerischer Transportanstalten
nahm einstimmig eine Resolution an , wo¬
nach im Prinzip der allgemeine Ausstand
schweizerischer Eisenbahnbediensteten er¬
klärt , jedoch die Bereitwilligkeit zu einem
Vergleich und die dringende Bitte aus¬
gesprochen wird , die Direktionen möchten
sich bis 29 . Februar zu einer Konferenz
mit dem Zentralkomite der Verbände ver¬
stehen .

Paris, - 18 . Febr . In Paris wurde
jüngst eine Hochzeit gefeiert, die für einen
ganzen Tag den Gesprächsstoff bildete —
und das will in Paris viel sagen. Die
Spanierin Earmen Riego , eine Schöne
von 25 Jahren , die das stattliche Gewicht
von 202 Kilo hat, verheiratete sich mit
dem belgischen Riesen Cannon Berg , der
nicht weniger als 260 Kilo wiegt. Die
Neuvermählten haben in einer Vorstadt
von Paris ein BierhauS eröffnet , und es
braucht kaum gesagt zu werden, daß es
stets besczt , denn zahlreiche Neugierige
finden sich ein , um das gewichtige Ehe¬
paar zu bewundern .

Paris , 18 . Febr. Ein Herr Murat
sendet der Akademie der Wissenschaften aus
Havre Lichtbilder , die ohne Elektrizi¬
tät ausschließlich mittelst eines Auer -
Glühlichts im verschlossenen Holzkäst¬
chen hervorgebracht wurden . Sie sind noch
deutlicher als die Röntgen ' schen , zu deren
Erzeugung also weder Kathodenstrahlen
noch X - Strahlen , sondern einfach kurze
ultra - violette Lichtwellen erforderlich
wären.

Rom , 18 . Febr. Der „Standard "
Meldet von hier : Die Fürstin von Bul¬
garien habe den Papst um seinen Segen
gebeten, damit sie den Schmerz der gegen¬
wärtigen Erreignisse ertragen könne . Der
Papst habe den Segen ertheilt.

Madrid , 18 . Febr . Eine Depesche
aus Havaunah meldet , daß daselbst großes

Unwetter herrscht, trotzdem dauern aber
die kriegerischen Operationen fort . Die In¬
surgenten haben versucht , einen Einfall
in die Provinz Matausas zu machen , aber
die Hauptmacht der Spanier halte die
Provinz Havannah , worin die Haupt¬
führer Gomez und Maceo an der Spitze
zahlreicher Banden stehen , besetzt . Der
„ Heraldo " behauptet , General Metz¬
ler habe neue Unterstützungen an Trup¬
pen und Geld verlangt. Hier wird ge¬
glaubt , die Cortes werden am Freitag
aufgelöst werden. Die Kammerneuwahlen
finden am 5. April , diejenigen zum Se¬
nat am 12 . April statt.

Madrid , 20 . Febr. Aus Havannah
wirk gemeldet, daß es den Führern der
Aufständischen , Maceo und Gomez, gelungen
ist, sich zu vereinigen.

Lissabon , 19 . Febr. Im Künstler¬
klub in Santcuem , Provinz Estremadura,
brach während eines Maskenballes Feuer
aus , welches sich mit großer Schnelligkeit
verbreitete. Viele Männer , Frauen und
Kinder stürzte » sich aus dem Fenster. Bis
jetzt sind 34 Leichen geborgen. Eine weitere
Anzahl befindet sich noch unter den Trüm¬
mern .

London , 20 . Febr. Aus Johannes¬
burg wird vom 19. ds . gemeldet : Eine
schreckliche Dynamitexplosion hat sich heute
in Biedeudrop , einer ärmlichen Vorstadt
von Johannesburg ereignet. Der ganzelaus etwa 100 Häusern bestehende Stadt¬
teil wurde in Trümmer gelegt. Der

l Verlust an Menschenleben ist voraussicht¬
lich sehr beträchtlich. Ein starkes Poli¬
zeiaufgebot und die Bewohner von
! Johannesburg sind eifrig beschäftigt , die
. Leichen zu bergen . Die Fenster in allen
i Häusern von Johannesburg wurden zer¬
trümmert .
! London , 19 . Febr . Die „ Times"
. meldet aus Konstantinopel vom 18 . ds . :
i Die Zustimmung aller Mächte zu der An¬
erkennung des Prinzen Ferdinand von
Bulgarien ist der Pforte jetzt zugegangen
ausgenommen diejenige Englands.

London , 19 . Febr. „ Pall Mall
Gazette " meldet , Präsident Krüger sei im
Besitz des Depeschenbeutels Dr . Jamesons,in welchem sich wichtige Schriftstücke be-
sänden , die einige hochgestellten Persön-

lichkeiten Südafrikas stark kompromit»
tirten .

— Zehn Zentner Gedichte gingen in
Windsorcastle anläßlich des Todes des
Prinzen von Battenberg ein . 737 Ge¬
dichte lagen in Prachtenveloppe . Noch weit
mehr Gedichte und zwar die unglaubliche
Menge von 47 Zentner gingen bei der
Geburt des letzten Urenkels der Königin,
des kleinen Prinzen von Jork ein ! Ge¬
lesen wird natürlich keines.

Konstantinopel , 18 . Febr. Das
Strafgericht verurteilte den früheren
Kommissär bei der Verwaltung der otto -
manischen Staatsschuld Murad Bey in
6ontninLoig.m zum Tode und sprach über
dessen Güter Sequestration aus.

Port Said , 19 . Febr. Wegen des
schlechten Wetters ist die Durchfahrt durch
de » Kanal seit heute früh eingestellt. Di«
Schiffe „ Miaum " (?) und . Laucashire "
sind aufgefahren.

— Aus New York meldet uns ei«
Privat - Telegramm : Der Einwanderungs -
Ausschuß des Staatssenats hat eine Bill
eingere cht , welche die Landung von Ein¬
wanderern, die des Lesens und Schreibens
unkundig sind , verbietet.

Denver (Colorado) , 19. Februar
Reutermeldung . In der Kohlengrube „ Bu-
lean "

, Bezirk Newcastle, fand eine Gas¬
explosion statt , wobei 55 Grubenarbeiter
getötet wurden .

Ne wyork , 18 . Febr . In der Wäsche¬
fabrik von Trotz bei Newyork entstand
gestern Feuer. Unter den 300 in der
Fabrik ^beschäftigten Frauen brach eine
Panik aus , so daß Biele aus dem 5.
Stockwerk herabsprangen ; einige blieben
tot , 20 bis 30 werden noch vermißt .

Luxlcin
Ungtsr

t ili vi iK ii jxniiriii s
mir . 4 .VS

iranco Oksvüol
in 's

Usus. 2 » SHr . S.8S
vsrssnäsii kraue» ins Laus

I /tusivskl.
v «ttr » K«r L < n . , I r rr„ Ii -

1ii , t » . M .
8xeciaIM in ösllwilklviämtoä '

eii svn 28
I e» pr. Aster .

W i L ö 6 cr ö.

am Dienstag den 25 . Jebruar 1896 .

1 ) Allgemeine Beflaggung der Gebäude.
2) Morgens 8 Uhr : Tagwache mit Böllerschüssen.
3) Vormittags 9 ^ / « Uhr : Festgottesdienst ; Ui St . früher Versammlung auf dem Rathaus zum ge¬

lächen Kirchgang.
4) Abends 5 Uhr : Festessen und Bankett im Kgl. Badhotel .

Die Stadtbewohner werden zur würdigen Feier des Allerhöchsten Geburtsfestes freundlichst aufgefordert
Den 21. Februar 1896. Stadtschultheißenamt :

B ä tz n e r.
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Wildbad , 21 . Februar 189g .

obes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir

die schmerzliche Mitteilung , daß unser lieber Gatte ,
Vater , Bruder , Schwager , Onkel , Groß - u . Schwieger
Vater

Mann Lned,
_ Zimmermeister ,

nach langem , schweren Leiden heute früh 8 Uhr im Alter von 62
Jahren in dem Herrn verschieden ist.

Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen .

Beerdigung Sonntag Mittag 2 Uhr

krr08868 ItLKtzr

sertizcr §c»k«, W lind Wich»
ddlLvrnv sovle eiserne SeNstellen

- - - ^ Wachsens und Kinder . .

Paul lDsn-sI , pfor^tisim
Telephon 413 « ussleuen - kissvksill Schulplatz .

üotvl
Bette «

r >sum
üsttksä srn

Ao ßHcrcrre

IrSLnv » - uuä
Aaumwoll-Waren

vlxsQor k « drtlc » t !ov

8vk » I » L«LvoIreir « Io .
8peoiLlitLt in liaolireug , Nanlitllobern

mit eingervobterr Äcrrnerr . _

ooooooooooooooo

o Wein - Kandtung o
o
o
o

von

Skr. Lempl
empfiehlt ihr großes Lager reinge -

H haltener in - und ausländischer Weine
0 in allen Preislagen . Faßweise und
6 von 1 Liter ab .
OOOOOOOOOOOOOOO

Jeden Tag frische

Deriillkl PfllMkllchkll
6 . t.imlknbkrgei ' .

empfiehlt

Vom Luten ÜL8 Ke8tk .
Krimmel 'sHygiene.Volks -

gesundheitspflege - m .Ehrendiplom
u . silb . Medaille präm . Lungeu -

Balsam und Husten- Brust¬
bonbons . Lnngen-Syrupe , sowie Magen -
Bonbons , z . leichten Verdauung sollten in
keinem Hause fehlen . Haupt - Depot : Hirsch -

Apotheke , Stuttgart . Frisch eingetroffen in

Paqueten L 2V Pfg . in der Apotheke Wild¬
bad , sowie bei Matth . Decker , Calmbach .
Niederlagen werden überall errichtet durch den

Erfinder Georg Krimmcl , Conditor , Calw

Zu .jeder IchmM
ob Sommer , ob Winter , kann sich Jedermann
einen vorzüglichen , gesunden und billigen Most
bereiten mit t u >. 8 0 K NSNS f

'
8 1üik>8t -

8ub8tklnren in Extractform . VE- Viel
besser und praktischer als Rosinenmost . - WS

Pro Portion zu 150 Liter 3 .20 . In
Wildbad bei Fr . Treiber . Neuenbürg :
G . Palm und Apotheker Bozenhardt .

Liebenzell : Apotheke ; wo auch Prospekte
gratis zu haben sind .

NE
" Meine Firma lautet : Julius

Schräder , Fenerbach bei Stnttgart ,
worauf ich genau zu achten bitte .

W i l d b a d .

Wegsperre .
Wegen Holzfällens im Stadtwalsi

Wanne Abt . 4 Buchsteige ist der Verkehr
auf der „ Langsteige " gefährdet und dieser
Weg daher auf ca . 3 Wochen

gesperrt .
Den 21 . Februar 1896 .

Stadtschultheißenamt r
Bätzner .

Baihingen a. E .

Holzliefernngs -
Akkord .

Die Stadt und Armenpflege kauft
SS Rm . buchene Scheiter (nicht vom

Schwarzwald),
SS „ prima Schwarzwälder

tanuene Scheiter .
Dieselben dürfen nicht nachgespalten, auch

kein Anbruch, keine Klötze und keine Prügel
dabei sein Das Holz muß vielmehr durchaus
schön und gesund sein. Es ist vom Accor -
danten frei hieher beizuführen .

Lieferungsanträge mit Angabe des Preises
pro Rm. sind schriftlich und versiegelt mit
der Aufschrift „ Holzoffert " bis

Samstag den 14 . März
anher einzugeben .

Stadtpflege .

Hslkms
(Athemnoth)

findet schnelle und sichere Linderung beim
Gebrauch von lli ». H- inriviiinezfei » ' »
Sslus - Sonkans . In Beuteln L
25 und 50 Pfg . , sowie in Schachteln L.
1 bei

Cond Lindeuöerger .

Unsnldsbrlioh
in jeder Haushaltung ist

flüsfige

Vergoldete Spiegelrahmen , Portrait -
rahmen , Goldleisten , überhaupt alle ver¬
goldeten Gegenstände erhalten durch ein¬
faches überpinseln mit der Bronce , die
sofort trocknet , wieder den ursprünglichen

I schönen Goldglanz .
Borräthig in Flacons L 35 u . 60 Pfg .

bei

Mr . Wilöbrett .
kt .8 . Silber - , und grüne Bronce

in Flacons L 35 Pfg .

Beste u. billigste Bezugsquelle für gar-ntirt
neue , doppelt gereinigt » . gewaschene , echt nordische

Lettkoäsru .
Wir versenden zollfrei , gegen Nachn . ( jeder beliebige
Quantum ) Gute neueBettfedern per Psd .
für 60 Pfg ., 80 Pfg . , 1M . u . 1M . 25 Pfg . ;
Feine Prima Halbdannen 1M . 60Pfg .
u . 1M . 80 Pfg . ; Weiße Polarfedern
2M . u,2M . 50Pfg . ; Silberweiße Bett -
federn 3 M., 3 M. 50 Pfg . und 4 M. ?
ferner: Echt chinesische Ganzdauuen
(sehr füllkräftig) 2 M. 50 Pfg . und 3 M.
Verpackung zum Kostenpreise . — Le ! Betrügen von
mindestens 75 M . 5°!, Rabatt . — NIchtgesallendeS
bereitwilligst zurückgenommen l
keoLsr L 60 . iullsrkorck t» Wests.

Redaktion , Druck und Verlag von Ehr . Wildbrett in Wildbad .
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